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PRÄAMBEL 

 

 

Aufgrund der §§ §§ 2, 3, 4, 5, 6 und 7 des Baugesetzbuches, der Baunutzungsverordnung, des Art. 81 

Abs. 1 der Bayrischen Bauordnung und des Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern 

stellt die Stadt Berching die Änderung des Flächennutzungsplans mit integr. Landschaftsplan fest. 

 

Bestehend aus: 

Teil A Planzeichnung zur Änderung des Flächennutzungsplans mit integr. Landschaftsplan 

 

Beigefügt sind: 

Teil B Begründung 

Teil C Umweltbericht 
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